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Herren Kreisliga Gr. Ost

TGS Hausen 1897 II : TTC Heusenstamm II 
Sonntag, 22.01.2023, 09:30 Uhr

Bruder in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TGS Hausen 1897 II am
Sonntagvormittag in den Armen: Reinhold Bruder hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:26 Sätze) in der
Herren Kreisliga Gr. Ost Partie gegen den TTC Heusenstamm II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Reinhold Bruder, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Janetzki / Burkart nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bauer / Teichert verpassten es
dann mit einem 9:11, 8:11, 11:4, 8:11 gegen Arslan / Yildiz, einen Punkt für ihr Team zu erringen.
Rackelmann / Bruder überzeugten im Match gegen Bludau / Matischak, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Gregor Bauer machte mit Murat Yildiz bei seinem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Beim 0:3
gegen Bilal Arslan fand hingegen Nils Rackelmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Joachim Teichert in der Begegnung
gegen Michael Bludau. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Bludau mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Eike Janetzki die Begegnung gegen Markus Corduan, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. 2:3 endete das Einzel zwischen Jörg Burkart und Heiner
Wilke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Sieg von Reinhold
Bruder gegen Simon Matischak konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gregor Bauer
und Bilal Arslan, die Gregor Bauer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Bauer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Murat Yildiz
zunächst nicht gut aus, so gewann Nils Rackelmann im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Joachim Teichert die Begegnung gegen Markus
Corduan, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Beim
Sieg in drei Sätzen gegen Michael Bludau zeigte Eike Janetzki dagegen seinem Gegner die
Grenzen auf. Obwohl Jörg Burkart fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Simon Matischak zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Reinhold Bruder die folgenden drei Sätze und
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somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg der TGS Hausen 1897 II geht es nun im nächsten Spiel am 29.01.2023 gegen
den PPC 1946 Neu-Isenburg III, während der TTC Heusenstamm II am 25.01.2023 gegen den SC
1995 Klein-Krotzenburg II antritt.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897 II

Doppel: Janetzki / Burkart 1:0, Bauer / Teichert 0:1, Rackelmann / Bruder 1:0 
Einzel: G. Bauer 2:0, N. Rackelmann 1:1, J. Teichert 0:2, E. Janetzki 1:1, J. Burkart 1:1, R. Bruder 2:
0 

 TTC Heusenstamm II
Doppel: Arslan / Yildiz 1:0, Corduan / Wilke 0:1, Bludau / Matischak 0:1 
Einzel: B. Arslan 1:1, M. Yildiz 0:2, M. Corduan 2:0, M. Bludau 1:1, S. Matischak 0:2, H. Wilke 1:1


